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Dr. Markus Biring

Turnus (Beginn)

Wird nicht mehr angeboten

Leistungspunkte

10 Leistungspunkte

Kompetenzen

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden die Fdhigkeit, musikpraktische sowie
musiktheoretische Grundlagen weiterzuentwickeln. Sie kdnnen Arrangements fir unterschiedliche Lerngruppen mit

verschieden ausgeprdgter Heterogenitdt planen und umsetzen.

Sie kennen Methoden zur weiteren Vertiefung musikpraktischer Grundlagen (z. B. selbststdndiges Erarbeiten von
Musiksticken) und kénnen diese zielorientiert anwenden.

Sie verfilgen Uber ein Methodenrepertoire performativer kinstlerischer Konzepte. Die Studierenden verfigen iber
praktische Fahigkeiten in unterscheidlichen kiinstlerischen Verfahren und Medien und kénnen deren Mdglichkeiten auch
in Bezug auf den

schulischen Kontext einschdtzen. Sie weisen grundlegende musiktheoretische Kompetenzen in einer Modulprifung in
Form einer Klausur nach. Sie haben musikpraktische Fahigkeiten im instrumentalen und vokalen Bereich.

Lehrinhalte

Austausch: Grundlagen kinstlerischer Praxis: Einfihrung in grundlegende kinstlerische Verfahren und Medien.

Seminar Basiskompetenz Musiktheorie:
Grundlagen in Musiktheorie, Gehdrbildung und Harmonielehre.

Instrumental- und Vokalunterricht:
Ausbildung der vokalen sowie der instrumentalen Fahigkeiten; Literaturkunde.

Seminar Inszenierung/Performatives/Bewegung:

Grundlagen performativer Strategien und szenischer Darstellung mit wechselnden Schwerpunkten (musikalischer
Bewegungsimprovisation, Schattenspiel, Schwarzlichttheater, Kérper-Raum-Erfahrungen). Besondere Bericksichtigung
von Methoden der inklusiven Theaterarbeit und Férderung von Heterogenitdt in der Spielpraxis.

Seminar Schulbezogene Musikpraxis:

Schulpraktisches Musizieren unter Beriicksichtigung heterogener Voraussetzungen und differenter Interessen (z. B.
schulpraktische Percussion, Gruppenimprovisation, Begleitmodelle, Bodypercussion und Vocussion, elementares
Musizieren).
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Empfohlene Vorkenntnisse

Notwendige Voraussetzungen

Bestandene Eignungsfeststellung fur Musik

Erlduterung zu den Modulelementen

Modulstruktur: 1 SL, 1 uPr !

Veranstaltungen
Workload

Titel Art Turnus 5 Lp?

Austausch: Grundlagen kinstlerischer Praxis Seminar SoSe 30h(30 | 1
+0)

Basiskompetenz Musiktheorie Seminar | WiSe&SoSe | 60 h (30 | 2
+30) |[Pr]

Instrumental- und Vokalunterricht Ubung |WiSe&SoSe| 60h (24 | 2
+36) | [sL]

Der Instrumental- und Vokalunterricht setzt sich in diesem Modul aus folgenden

Elementen zusammen:

O Instrumentaler Einzelunterricht in Klavier bzw. Gitarre (45 Minuten pro
Woche im Semester. Im 2., 3. und 4. Semester entfallen davon jeweils 15
Minuten auf schulpraktisches Musizieren.)
O Gesang im Einzelunterricht (45 Minuten pro Woche im Semester)

Der Instrumental- und Vokalunterricht ist im Bachelor fiir héchstens 6 Semester

konzipiert. Die Teilnahme am Instrumental- und Vokalunterricht setzt vor jedem

Semester eine verbindliche Anmeldung im ekvv voraus.

Inszenierung/Performatives/Bewegung Seminar [WiSe&SoSe [ 60 h (30 | 2
+30)

Schulbezogene Musikpraxis Seminar [WiSe&SoSe [ 60 h (30 | 2
+30)

Studienleistungen

|Zuordnung Priifende Workload | LP? |
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Lehrende der Veranstaltung Instrumental- und Vokalunterricht (Ubung) siehe oben siehe

oben
Musikpraktische Prdsentation von Ergebnissen in jedem Semester innerhalb des

Unterrichts oder in der Musizierstunde: Insgesamt missen die Studierenden im
Bachelor zweimal einen aktiven Beitrag zur Musizierstunde leisten, davon je einen
instrumental und einen vokal. Die Musizierstunden finden fachéffentlich statt.

Prifungen

Zuordnung Prijfende Art Gewichtung| Workload| LP?

Lehrende der Veranstaltung Basiskompetenz Musiktheorie (Seminar) Klausur | unbenotet 30h 1

Die Klausur hat eine Ldnge von 45-90 Minuten und Uberprift die im Modul und
speziell im Modulelement Basiskompetenz Musiktheorie sowie im Modulelement
schulbezogene Musikpraxis entwickelten Fdhigkeiten und Kenntnisse.

Weitere Hinweise

Bei diesem Modul handelt es sich um ein eingestelltes Angebot. Dieses Modul richtet sich nur noch an Studierende, die
nach einer der nachfolgend angegebenen FsB Versionen studieren. Ein entsprechendes Angebot, um dieses Modul

abzuschlieBen, wurde bis maximal Wintersemester 2019/20 vorgehalten. Genaue Regelungen zum Geltungsbereich s.
jeweils aktuellste FsB-Fassung.

Bisheriger Angebotsturnus war jedes Semester.
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Legende

1 Die Modulstruktur beschreibt die zur Erbringung des Moduls notwendigen Prifungen und Studienleistungen.
2 LP ist die Abkirzung fir Leistungspunkte.
3 Die Zahlen in dieser Spalte sind die Fachsemester, in denen der Beginn des Moduls empfohlen wird. Je nach

individueller Studienplanung sind gdnzlich andere Studienverldufe méglich und sinnvoll.

4 Erlduterungen zur Bindung: "Pflicht" bedeutet: Dieses Modul muss im Laufe des Studiums verpflichtend
absolviert werden; "Wahlpflicht" bedeutet: Dieses Modul gehort einer Anzahl von Modulen an, aus denen unter
bestimmten Bedingungen ausgewdhlt werden kann. Genaueres regeln die "Fdcherspezifischen Bestimmungen"
(siehe Navigation).

5 Workload (Kontaktzeit + Selbststudium)
SoSe  Sommersemester

WiSe  Wintersemester

SL Studienleistung

Pr Prifung

bPr Anzahl benotete Modul(teil)prifungen

uPr Anzahl unbenotete Modul(teil)prifungen

ID: 26.796.377 | Version vom 03.03.2026 Seite 5 von 5



	Modulbeschreibung 38-M1-M Basiskompetenzen Praxis
	38-M1-M Basiskompetenzen Praxis
	Fakultät
	Modulverantwortliche*r
	Turnus (Beginn)
	Leistungspunkte
	Kompetenzen
	Lehrinhalte
	Empfohlene Vorkenntnisse
	Notwendige Voraussetzungen
	Erläuterung zu den Modulelementen
	Veranstaltungen
	Studienleistungen
	Prüfungen
	Weitere Hinweise
	Legende


